
Gemeinde Möser 

Gemeinderatssitzung 

 

 

P r o t o k o l l 

des Gemeinderates vom 23.08.2016 

im/ in Trauzimmer der Gemeinde Möser, Brunnenbreite 7/8 

 

Beginn:  19:00 Uhr 

Ende:  20:00 Uhr 

 

Anwesend: 

 

Bürgermeister 

 

Herr Bernd Köppen  

 

Mitglieder 

 

Herr Dr. Maik Barthel  

Herr Eckhard Brandt  

Herr Ingolf Fehse  

Herr Peter Hammer  

Herr Dr. Michael Krause  

Herr Günter Lauenroth  

Herr Hermann Lünsmann  

Herr Gerhard Ritz  

Frau Sabine Roszczka  

Frau Eva-Maria Schenk  

Herr Marko Simon  

Herr Dr. Thomas Trantzschel  

Herr Thomas Voigt  

Herr Michel Vorsprach  

Herr Frank Winter  

 

Ortsbürgermeister 

 

Herr Sven Reinald  

 

von der Verwaltung 

 

Herr Hartmut Dehne  

Herr Philip Kremer  

Frau Anja Woizeschke-Schmidt  

 

 

Abwesend: 

 

Mitglieder 
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Herr Peter Bergmann  

Herr Michael Bremer  

Herr Herbert Bruchmüller  

Frau Claudia Schmidt  

Frau Ingeborg Schwenck  

 

 

TOP  1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit 

  

Der Vorsitzende des Gemeinderates, Herr Lünsmann, eröffnet die Sitzung und begrüßt alle 

Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. Es sind 

16  Gemeinderäte anwesend, somit ist die Beschlussfähigkeit gegeben. 

 

Presse:  Herr Luckau, Herr Rauwald, Herr Pfundtner 

 
  

 

 

 

 

 

 

TOP  2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Feststellung der Tagesordnung 

  

Änderungsanträge zur Tagesordnung lagen nicht vor, somit wird gemäß Tagesordnung ver-

fahren. 

 

Ja-Stimmen:  16 

 
  

 

 

 

 

 

 

TOP  3 Einwohnerfragestunde 

  

Herr Luckau fragt, ob private Feuerwerke bei der Gemeinde beantragt werden müssen, diese 

kostenpflichtig sind und bis zu welcher Uhrzeit sie abgebrannt sein müssen. 

 

Herr Dehne erklärt, dass die Feuerwerke schriftlich beantragt werden müssen. Die  

Genehmigungen sind kostenpflichtig. In den Sommermonaten muss bis 23.00 Uhr 

und in den Wintermonaten müssen die Feuerwerke bis 22.00 Uhr abgebrannt sein. 
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TOP  4 Genehmigung der Niederschrift vom 05.07.2016/öffentlicher Teil 

  

Das Sitzungsprotokoll vom 05.07.2016  lag allen Ausschussmitgliedern vor. Einwände und 

Ergänzungen wurden nicht vorgetragen.  

 

 

 

 

 

 

TOP  5 Informationen des Bürgermeisters 

  

Haushalt 2016 

Die Genehmigung des Haushaltes 2016 liegt vor. Für 2017 ist die Möglichkeit nicht mehr 

gegeben, finanzielle Mittel aus der Rücklage zu entnehmen. 

 

Eröffnungsbilanz 

Die Prüfung der Eröffnungsbilanz hat im  Zeitraum vom 13.06.-08.07.16 mit 3 Prüfern 

stattgefunden. Die Prüfgebühr beträgt 18.800,00 €. Der Prüfbericht umfasst ca. 70 Seiten. 

Es sind einige Beanstandungen, die überarbeitet werden müssen. 

 

Beantragung von elektronischen Wahlscheinen 

Für die nächste Wahl, können Wahlscheine elektronisch bei der Verwaltung beantragt wer-

den. 

 

BM Köppen informiert, dass der Antrag zur Verbesserung der Situation der Unterbringung 

und Sicherung von Fahrrädern abgelehnt wurde. Hier sollten im Rahmen von Klimaschutz-

projekten Fahrradständer an öffentlichen Plätzen aufgestellt werden. 

 

Fußgängerüberweg – OT Lostau 

Die Vereinbarung zwischen der Gemeinde und dem Landesbaubetrieb zur Errichtung 

des Fußgängerüberweges wurde genehmigt. Die Ausführung der Maßnahme ist für 

September 2016 geplant. Der Eigenanteil beläuft sich auf ca. 6.000,00 EUR. 

 

Regionaler Entwicklungsplan 

BM Köppen berichtet, dass der Regionale Entwicklungsplan bis zum 30.10.2016 in der Ver-

waltung ausliegt.  

 

Jugendclub Schermen 

Die Sanierungsarbeiten an einigen Räumlichkeiten wurden durch  Mitarbeiter des Bauhofes  

durchgeführt. Die Arbeiten sind jetzt abgeschlossen. 

 

Hochwasserschutzmaßnahme – Schutzmauer Hohenwarthe 

Derzeitig laufen die Planungsvorbereitungen. Momentan gibt es eine umfangreiche  

Stellungnahme der Unteren Naturschutzbehörde, der Elbhang befindet sich derzeitig noch 

im FFH-Gebiet. (Flora-Fauna-Habitat)  Hierzu sind noch klärende Gespräche notwendig. 
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Einwohnerstatistik – 8207 Einwohner 

 

 

 

 

 

 

 

 

TOP  6 Bürgermeisterwahl am 6. November 2016  

- Festlegung der Einreichungsfrist für Bewerbungen um das Amt der/des 

Bürgermeisterin/Bürgermeisters -  Stellenausschreibung 

Vorlage: BV/2016/112 

  

Herr Hammer stellt den Antrag, den letzten Absatz  der Begründung als Beschluss- 

text hinzuzufügen.  

 

Es folgt eine rege Diskussion der Ausschussmitglieder mit dem Ergebnis, dass der Antrag   

dahingehend erweitert wird,  die Ausschreibung auch im Möserkurier zu veröffentlichen. 

 

Der Satz lautet dann wie folgt:  

Der Gemeinderat legt darüber hinaus fest, dass die Ausschreibung zusätzlich regional in der  

„Volksstimme“, im Internetauftritt sowie im „Möserkurier“ der Gemeinde Möser zu veröf-

fentlichen ist. 

Der Antrag  wurde mit 16 Ja-Stimmen angenommen. 

 

Der Gemeinderat beschließt, auf der Grundlage des § 30 Abs. 1 Kommunalwahlgesetz des 

Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA), das Ende der Einreichungsfrist für Bewerbungen um 

das Amt der/des Bürgermeisterin/Bürgermeisters auf den 14. Oktober 2016 , 18:00 Uhr, fest-

zulegen. 

 

Der nach § 63 Kommunalverfassungsgesetz für das Land Sachsen-Anhalt (KVG LSA) zu 

erfolgenden Stellenausschreibung, als  Anlage beigefügt, wird entsprechend zugestimmt. 

Der Gemeinderat legt darüber hinaus fest, dass die Ausschreibung zusätzlich regional in der  

„Volksstimme“, im Internetauftritt sowie im „Möserkurier“ der Gemeinde Möser zu veröf-

fentlichen ist. 

 

 

 

 

 

 

Ja-Stimmen: 16   

 

TOP  7 Berichterstattung aus Gemeindegremien und Ausschüssen 

  

BM Köppen verweist auf die Anlage zur Sondersitzung des WWAZ bezüglich der 

Herstellungsbeiträge II. 
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TOP  8 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderates 

  

 

Herr Lauenroth hinterfragt die rechtlichen Schritte der Beschlussfassung zu den 

Herstellungsbeiträgen II. 

 

Herr Vorsprach fragt nach der Konzepterstellung für die Regenwasseranlagen. 

BM Köppen erklärt, dass keine neuen Erkenntnisse vorliegen und momentan kein Hand-

lungsbedarf besteht, aber die Thematik in der Arbeitsgruppe nochmals aufgerufen wird.  

 

Weiterhin fragt Herr Vorsprach nach dem aktuellen Stand der Ausschreibung zum Breit- 

bandausbau in Möser und der Überprüfung der Kapazität in den Ortschaften Lostau und Ho-

henwarthe. 

 

Herr Kremer gibt folgende Informationen: 

Die Orte Pietzpuhl, Schermen und Körbelitz wurden nicht vom Landkreis in der Ausschrei-

bung berücksichtigt, da bereits eine Breitbandversorgung von mindestens 

30 Mbit/s vorhanden ist, teilweise sogar mehr. 

Das Ziel des Landkreises ist eine flächendeckende Versorgung aller Haushalte. Da die 

Gemeinde Möser keine unversorgten Haushalte hat, wurde die Ortschaft  nicht  

mit ausgeschrieben. 

 

Die Telekom hat in den OT Lostau und Hohenwarthe die erste Ausbaustufe abgeschlossen. 

Es wurden viele Bereiche mit weit mehr als 50 Mbit/s versorgt. Nach Angaben der 

Telekom erfolgt in den nächsten 2 Jahren die zweite Ausbaustufe mit bis zu 200 Mbit/s. 

 

Herr Vorsprach fragt, in wie weit die Gemeinde Möser geprüft hat, ob bei Tiefbaumaßnah-

men Leerrohre von Dritten verlegt werden oder ob die Gemeinde selbst tätig wird. 

 

Herr Kremer beantwortet die Frage wie folgt: 

Bei der Baumaßnahme „Altes Dorf Lostau“ handelt es sich lediglich um eine Sanierungs- 

maßnahme nach den Hochwasserschäden, eine zusätzliche Leerverrohrung ist nicht förderfä-

hig. Eine Ausschreibung bzw. Investition war im Laufe der Baumaßnahme nicht mehr mög-

lich.  

 

Im Zuge der Baumaßnahme „Denkmalsplatz zum Wohngebiet Grabenbruch“ wurde eine 

Anfrage an die Telekom bezüglich der Verlegung von Leerrohren gestellt. Der Antrag 

wurde abgelehnt. Im Anschluss hat die Gemeinde eine Investition getätigt und Leerrohre 

verlegen lassen. 

 

Herr Simon weist daraufhin, dass ein Geräteständer auf den Friedhof Schermen entfernt 

wurde. 
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Herr Winter stellt folgende Anfragen: 

 

- Sachstand zum Fördermittelantrag Vernässung in der OT Hohenwarthe 

- Bootsanleger 

- Stand zur Antragstellung Deichsicherung in Hohenwarthe 

- Sachstand zum  Städteachter 

 

BM Köppen sagt, dass im nächsten Bauausschuss zum Verfahrensstand Vernässung 

Hohenwarthe Auskunft gegeben wird. 

 

Zum Bootsanleger informiert BM Köppen im nicht öffentlichen Teil. 

 

BM Köppen erklärt, dass zur Deichsicherung noch kein Antrag gestellt wurde, da vorab 

noch ein zentrales Abstimmungsgespräch geführt werden muss. 

 

Frau Woizeschke-Schmidt erklärt, dass das Event Städteachter derzeitig in der Verwaltung 

bearbeitet wird und es dann eine kurzfriste Antwort geben wird. 

 

Herr Hammer merkt an, dass unter diesem Tagesordnungspunkt laut Geschäftsordnung An-

regungen speziell von Gemeininteresse behandelt werden sollten. Weiterhin bittet Herr 

Hammer die OBM,  dass sie ihre Anfragen zukünftig in den OBM-Beratungen oder auf dem 

kurzen Dienstweg stellen sollten. 

 

Herr Lauenroth fragt, ob die Möglichkeit besteht Feuerwerke zu unterbinden. Die Verwal-

tung wird gebeten dies zu prüfen. Weiterhin bittet Herr Lauenroth, dass sich auch die Ge-

meinderäte zu dieser Problematik positionieren. 

 

Herr Dehne weist daraufhin, dass zwischen 70 – 80 % Feuerwerke nach wie vor ohne jegli-

che Anmeldung geschossen werden. Weiterhin ruft Herr Dehne die Gemeinderäte dazu auf, 

Feuerwerke die geschossen werden der Verwaltung zu melden, so dass geprüft werden kann, 

ob diese genehmigt wurden. 

 

Herr Vorsprach fragt, ob es schon einen neuen Terminvorschlag für die Informations- veran-

staltung zum Hochwasserschutz Lostau gibt. 

 

Herr Dehne gibt dazu im nicht öffentlichen Teil Antwort. 

 

 

 

 

 

 

 

 

TOP  9 Schließen des öffentlichen Teils der Sitzung 

  

Herr Lünsmann schließt den öffentlichen Teil der Sitzung.  
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Hermann Lünsmann 

Vorsitzender des Gemeinderates 

 

 

 

Michaela Borth 

Protokollantin     Möser, den 15.11.2016 
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